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25.01. Klasse 1 20:00
25.01. Klasse 9 19:30
21.02. Klasse 4 20:00
01.03. Klasse 6 20:00
08.03. Klasse 2 20:00
27.03. Klasse 5 20:00

30.01.06 10:00 Treff
Fest- und Basarkreis

01.02.06 Vortrag
„Gesunde Ernährung“ 

06.-17.02. Winterferien

20.03. Schulfrei

25.03. ab 10:00 Uhr Subotnik 
im Schulgarten

08.-24.05. Landwirtschaftsprak-
tikum der 9. Kl.

08.-19.05. Betriebs- und Sozial-
praktikum der 11. Kl.

24.07. Schließzeit 
bis des Hortes in den 

11.08. Sommerferien

02.10.06, 30.04.07, 18.05.07
Bewegliche Ferientage

ELTERNABEND

Redaktion:

Uli Forreiter

Michael Dersch
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Waldorfschule & Waldorfkindergarten, Tel. 0381 25200040

Waldorfschule RostockFeldstraße 48 a
18057 Rostock



VORTRAG AM 26.02.2006
Die Christengemeinschaft lädt ein zum Familiensonntag

mit Georg Dreißig aus Stuttgart
"Was Kinder innerlich stark macht"

Sonntag den 26. Februar 2006 um 11:30 Uhr 

Der bekannte Buchautor Georg Dreißig
hält einen Vortrag zum Thema »Was Kinder
innerlich stark macht«.
Die Erziehungskatastrophe von heute ist
nicht deshalb eingetreten, weil die Kinder
so problematisch sind. Immer mehr Eltern
versuchen, ihre Kinder für ein Leben in
einer Gesellschaft zu programmieren, die

von Wirtschaft und Profitdenken beherrscht wird. Es fehlt ein
Bewusstsein dafür, wie eine wesensgemäße Entfaltung geför-
dert werden kann.

Die Erziehung unserer Kinder orientiert sich heute oft an
Werten, die zwar in unserer Gesellschaft als wichtig gelten,
die aber dem Wesen eines Kindes nicht gerecht werden. Wir
haben verlernt, uns frei von vorgefertigten Meinungen auf
unsere Kinder einzulassen, so dass sie kaum noch ungehin-
dert ihr ureigenstes Wesen entfalten können. Anhand zahl-
reicher Beispiele verdeutlicht Georg Dreißig, dass Märchen,
Bilder, aber auch bewusst gestaltete und erlebte Rituale der
ideale »Schlüssel zur Schatzkammer der Seele« sind. Sie för-
dern diejenigen Kräfte, die das Kind zur Ausgestaltung seiner
Persönlichkeit ins Leben mitgebracht hat.

Über den Autor
Georg Dreißig (*1950) wurde bekannt durch seine Bücher
«Das Licht in der Laterne», »Simsala« »Aliyeh – Die Schwes-
ter der Wölfe «, »Der Schuppenprinz« und »Der Bucklige«.
Georg Dreißig ist verheiratet und hat fünf Kinder.

Wir bitten um Anmeldung bis 19. Februar 
unter 0381-2034839

Die Christengemeinschaft, Rostock,
Paulus-Kirche, Blücherstr. 19/20
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ZUR GESUNDEN ERNÄHRUNG

Spiegel gesucht!

Wer kann nicht
mehr gebrauchten
Spiegel für den
Malunterricht
zur Verfügung
stellen?
Bitte beim Haus-
meister abgeben! 

Teresa Grosche

Langschläfer!

Übrigens zur 
Erinnerung für
Langschläfer:

Der Unterricht
der Waldorfschu-
le beginnt um
8:15 Uhr!

Bitte pünktlich!

20.03. Schulfrei!

Das Lehrerkol-
legium wird von
Samstag, den 
18. bis Montag,
den 20. März an
einer internen
Fortbildung 
teilnehmen. 
Deshalb ist am
20.03. schulfrei!

WAS KINDER INNERLICH STARK MACHT

Der Färbekreis lädt zum Basteln von Figuren für den Jahres-
zeitentisch und zum Färben von Wolle und Tüchern mit
Pflanzen ein. Für den Wintertisch werden wir z.B. Schnee-
flockenkinder, Schneemänner, König Winter und/oder die
Schneekönigin anfertigen. Nebenbei färben wir beige und
braun mit Tee und Erle. Bitte erfragen Sie den Ort des Tref-
fens unter 0381-2037504

Treffzeiten sind 
am 30.01. und 20.02.

jeweils 19:30 Uhr.

Kursgebühr 
3 € pro Abend

Im Namen 
der Färberinnen

Kathrin Jakobi 
Franka Arndt

FÄRBEKREIS AM 30.01.  & 20.02.2006

VORTRAG AM 01.02.2006

Der Elternrat lädt ein:
Am Mittwoch, dem 01. Februar 

wird Frau E. K. Jansen um 20:00 Uhr 
im Musikraum der Waldorfschule sprechen.

Frau Jansen studierte in England Ernährungswissenschaften
und machte später in Holland eine Ausbildung zur Diätas-
sistentin. Zeit ihres Lebens arbeitete sie in anthroposophi-
schen Einrichtungen. In einer Waldorfschule baute sie eine
Schulküche auf und organisierte über längere Zeit die Voll-
wert-Ernährung für die Schüler. 

Sie wird uns sicher wertvolle Anregungen für die Umstel-
lung der Schulspeisung an unserer Schule geben können.


